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Grafschafter und ihre Bündnispartner 
arbeiten an Steuererhöhungen 

Er sei schon amüsiert gewesen, dass ausgerechnet 
der Fraktionsvorsitzende der Grafschafter, Claus-
Peter Küster, der CDU in Sachen Einsparung einer 
Beigeordnetenstelle einen Zickzackkurs unterstellt, 
gibt CDU-Fraktionsvorsitzender Ingo Brohl zu 
verstehen. 

Grafschafter Gassenhauer als falsch entlarvt 

Brohl: „Der Herr stellt hier falsche 
Tatsachenbehauptungen auf. Die Not scheint bei 
ihm groß zu sein: in Bündnistreue hat er die 
Nachtabschaltung nicht abgestellt, der Bürger  ist 
mit massiven Steuererhöhungen belastet und sein 
Gassenhauer „Gerechtigkeit bei den 
Müllgebühren“ ist als falsch entlarvt und er darf ihn 
im Bündnis nicht mehr singen.“ 

Die CDU fordert seit Jahren die Einsparung einer 
Beigeordnetenstelle. Zuletzt wurde aus diesem 
Grund auch die Wiederbesetzung des Technischen 
Beigeordneten abgelehnt. Brohl: „Dies wissen alle 
Moerser Bürger.  

CDU: Einsparforderung seit Jahren 

Wir hatten, vielleicht etwas naiv, darauf gesetzt, 
dass das Bündnis erkennt, wie sachlich richtig 
unsere Einsparforderung ist. Daher haben wir einer 
Testphase mit drei statt vier Beigeordneten 
zugestimmt. Allerdings erklären jetzt Küsters 
Verbündete und er selbst ganz unverhohlen der 
erstaunten Öffentlichkeit, dass das Bündnis gar 
nicht ernsthaft testen will, sondern in 12 Monaten 
mit einem SPD-Vorschlag auch die vierte 
Beigeordnetenstelle auf jeden Fall wieder besetzen 
wird.  

Damit opfert der 
Grafenchef seine 
letzte Kern-
forderung, nämlich 
auch bei den 
Häuptlingen zu 
sparen. Die 
Grafschafter stehen damit nur noch für altes 
herrschaftliches Grafengehabe, für das die Bürger 
die Zeche zahlen!“ 

Brohl weiter: „Ärgerlich ist, wenn gleichzeitig vom 
Bündnis behauptet wird, man könne die von SPD 
und Grünen ursprünglich beschlossenen 15 
Verwaltungsstellen nicht einsparen. Alleine die 
Einsparung eines Beigeordneten entspricht zwei bis 
drei normalen Stellen. Blieben nur noch zwölf 
Stellen, die man entweder finden muss, was 
sicherlich schwer und schmerzlich werden dürfte. 
Alternativ muss dann an anderer Stelle im Haushalt 
gespart werden. Ich fürchte nur, dass das Bündnis 
für Moers wieder nicht spart, sondern jetzt schon 
an den nächsten Legenden für alternativlose 
Grundsteuererhöhungen arbeitet!“ 

 

Termin: 

Radtour der Fraktion am Sonntag, 13. September 2015. 
Treffen der Teilnehmer um 10:45 Uhr an der Henriette. 

Besuch der Friedhöfe und Ehrenmale in Schwafheim und 
Hülsdonk. Grill-Ausklang ab ca. 16.00 Uhr im Cafe 
Jedermann, Geldernsche Str. 

 


